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Bevor sich unsere Mitglieder nun end-
gültig mehr oder weniger freiwillig in 
Richtung der perfekt positionierten 
Glühweinstände begeben oder zur lecke-
ren Keksproduktion in den Küchen ver-
schwinden, möchten wir noch rasch, in 
der heuer letzten Ausgabe unserer Ver-
einszeitung ATG INFORM, das bewegte 
Jahr 2007 Revue passieren lassen.
Einen ordentlichen Rückschlag mussten 
wir gleich zu Beginn des Jahres 2007 
bei der Organisation des Skitages hin-
nehmen- zuerst verschoben, dann doch 
abgesagt, wegen akutem Schneeman-
gel. Nach derzeitigem Stand der Dinge, 
sollte die Austragung am 1. März 08 in 
Modriach aber kein Problem darstellen. 
Von Sportlandesrat Ing. Manfred Weg-
scheider, über den Bürgermeister der 
Stadt Graz, Mag. Siegried Nagl bis hin 
zu Sportstadtrat Detlev Eisel Eislesberg, 
sind sie alle gekommen um den erfolg-
reichsten ATG- Sportlerinnen und Sport-
lern beim Festakt07 die Hand zu schüt-
teln und ihnen den Ruhm zu zollen, der 
ihnen gebührt. Mehr als 70 Steirische 
Meistertitel, 15 Österreichische Meister-
titel und 2 Staatsmeistertitel konnte die 

erfolgreiche ATG Equipe im Laufe des 
Jahres 2006 für sich entscheiden. Die 
größte Herausforderung im diesem Jahr 
war sicher die Austragung des Weltcups 
in Ästhetischer Gruppengymnastik, bei 
dem mehr als 120 Sportlerinnen aus 9 
Nationen angetreten sind. Die Tanzfabrik 
hat den Heimvorteil genützt, und so wie 
bei der Weltmeisterschaft, den hervor-
ragenden 7. Platz belegt. Alle Teilneh-
merinnen waren von der Veranstaltung 
begeistert und freuen sich auf eine neu-
erliche Austragung in unserer herrlichen 
Heimatstadt Graz.  Erwähnt sei hier noch 
der 3. Platz unserer Ästhetischen Gymna-
stinnen beim Weltcupfinale am 18.11.07 
in Sofia/Bulgarien. Nach dem Vorbild des 
„Feiertags des Sports“ am Wiener Hel-
denplatz, wurde dieser heuer auch zum 
ersten Mal in Graz durchgeführt. Wie 
Gladiatoren fühlten sich dabei unse-
re Leichtathleten und Turner, die in der 
Herrengasse der tobenden Menge ihr 
Können präsentierten. Als Gabriel Ros-
si direkt vor dem Landhaus auf unserer 
Airtrack Matte zur Doppelsaltokombina-
tion ansetzte, war sogar Sportlandesrat 
Ing. Manfred Wegscheider von Ehrfurcht 

erfüllt.  Beim Sommerfest wurden so-
wohl die schnellsten Baywatcher, die 
Sieger beim Speedcontest und beim 
Hindernisparcours im Schatten der rie-
sigen Hindernisbahn mit Spritzpistolen 
ausgezeichnet. Die Österreichischen 
Hip Hop Meisterschaften und die Öster-
reichischen Shotokan Karate Meister-
schaften ließen das große ATG Gebäu-
de wegen des großen Andranges klein 
wirken. Wie jedes Jahr durften dieses 
Mal wieder die Steirischen Kunstturn-
meisterschaften ebenso wenig fehlen, 
wie der Sportakrobatik Kids Cup, die 
voll heiß begehrte Sommersportwoche 
und die zwei von Gerhard Ledl geleiteten 
Wandertage. Den Brandschutzauflagen 
der Stadt Graz haben wir einerseits mit 
zwei feuerfesten Türen im TUS unten und 
andererseits mit dem generellen Rauch-
verbot im gesamten ATG Areal zum Teil 
Folge geleistet. Langweilig wird es den 
Mitgliedern des vielseitigsten und größ-
ten steirischen Turnvereins nie, aber auf 
folgende Highlights 2008 dürfen wir uns 
schon jetzt freuen:

Skitag, Kinderfasching, Shotorama, Fest-
akt, Grazer Schulsporttag, Steirische 
Kunstturnmeisterschaften, ATG Mitglie-
derversammlung, Österreichische Sporta-
krobatikmeisterschaften, Sommerfest, 
Weltcupfinale Ästhetische Gruppengym-
nastik, Weihnachtsschauturnen, Kinder-
weihnachtsfeier, Meisterfeier, etc….

Der ATG Vorstand bedankt sich bei allen 
Mitgliedern für das entgegengebrachte 
Vertrauen, das kritische Feedback und 
für die unermüdliche Begeisterung für 
den Sport. Großes Lob auch an unse-
re Übungsleitern, die immer pünktlich, 
motiviert und mit großer Sorgfalt die 
Betreuung unseres wichtigsten Gutes, 
nämlich unseren Mitgliedern, übernom-
men haben.

In diesem Sinne wünscht das gesamte 
ATG Team: Ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2008.

ATG
PANORAMA 
07/08



Wenn es auch nicht alle so sehen: die 
Mädchen haben viel gelernt und in den 
letzten Wochen einiges erreicht. Mit 
Beginn im August mit Lehrgängen in 
Klagenfurt, September/Oktober in Graz 
mit einem ungarischen Gasttrainer ver-
suchten wir, uns auf die Herbst-Wett-
kämpfe vorzubereiten.

Nach Beteiligung im Oktober bei den 
Wiener Meisterschaften in den Nach-
wuchsklassen (mit Spitzen-Platzierungen) 
gab es in unserer Halle die Steirischen 
Landesmeisterschaften. Sarah Flicker 
startete erstmalig in der obersten Klasse 
mit internationaler Wertung, überschritt 
nach einem optimalen Wettkampf die 
nie erwartete 40-Punkte Grenze und 
wurde damit Landesmeisterin. In der 
Nachwuchsstufe landeten nach einem 
spannenden „Duell“ Ukaj und Reithofer 
punktegleich am ersten Platz, Christina 
Panzitt wurde dritte. In der Kinderstufe 
konnten Selina Mayer (2.) und Marlene 
Trummer (3.) Podest-Plätze erringen. 

Eine Woche später beteiligten sich Sa-
rah Flicker und Clara Reithofer beim 
hochwertig besetzten Adria-Cup in Kla-
genfurt. Obwohl es Sarah mit 2 Stürzen 
nicht so optimal lief und sie etwas un-
ter der 40-Punkte Marke blieb, landete 

sie im Mittelfeld des internationalen 
Starterteams. Erstmalig versuchte auch 
Clara Reithofer bei diesem Wettkampf 
einen Start mit internationaler Wertung 
(Nachwuchsklasse). Ein Absturz am Bal-
ken beim wichtigsten Element, eine zwar 
durchgeturnte aber zuwenig ausgereifte 
Übung am Barren kosteten sie wertvolle 
8 Punkte und warfen sie in der Reihung 
leider weit zurück.

 Beide sprangen erstmalig den „Tsuka-
hara“: Reithofer einwandfrei, Flicker zu 
schön, super gebückt, unerwartet hoch, 
mit zuviel Schwung zum Stehen - Sturz 
und damit 1 Punkt Abzug und leider gibt 
es in dieser Klasse keinen 2.Versuch. Am 
Boden stand Sarah (dank des Vaters !?) 
erstmalig  die „Schraube“: Am Barren 
turnte sie ihre neue Übung mit einem 
gelungenen „Tarzan“ aus der Handstand-
Drehung. Zu viele kleine Fehler lassen sie 
derzeit noch nicht die 10-Punkte-Grenze 
erreichen: jene Punktezahl, ab der man 
vorne dabei sein kann. 

Was nun: 2008 naht? Bleiben die Mäd-
chen der Sparte treu? Schaffen wir den 
Sprung in höhere Klassen mit 10-Punkte-
Übungen, und haben wir die nötige Un-
terstützung. Mit 50% Trainingsaufwand 
gegenüber der Konkurrenz, mit unseren 

in der Steiermark zwar besten, aber ge-
genüber den anderen Trainingsgemein-
schaften doch sehr eingeschränkten Be-
dingungen –-   ist es unheimlich schwer, 
mit diesen mitzuhalten und die hoch 
gestellten Erwartungen des Anhangs zu 
befrieden.

Es naht die Weihnachtszeit und damit 
Zeit für etwas Besinnung. So war in ei-
ner Grazer Tageszeitung ein Beitrag über 
den Sport von Weihbischof Franz Lackner 
zu lesen:

„Im Sport können Menschern viele Din-
ge lernen, die für ihr Leben wichtig sind: 
Engagement, Sinn für Gemeinschaft, 
Einsatz, Fairness, Motivation und Dienst-
bereitschaft. Die Werte strahlen über die 
Halle hinaus in das Leben der Menschen. 
Gott schenkt uns Freiheit und Bega-
bungen, Mitmenschen und Gemeinschaft, 
Einsatz und Kraft. In diesem Sinne kann 
Sport ein großes Fest der Verständigung, 
Solidarität und Freundschaft sein. Das 
ist, was Sport auch schön macht und un-
sere Begeisterung dafür andauern lässt. 

Möge in diesem Sinne das Training mit 
all den für das Kunstturnen nötigen Ei-
genschaften, wie wir Übungsleiter es 
uns wünschen, unseren Mädchen auch 
außerhalb der Halle, in der Schule, im 
Leben Anreiz für 2008 und ihre weitere 
Zukunft sein. 

hayn

Turnerinnen  
-  erste Versuche in der Klasse der Meister. Von 16. bis 19, November fand in Sofia 

(BUL) das Weltcupfinale in Ästhetischer 
Gruppengymnastik statt. Das Team der 
Tanzfabrik hatte im Vorfeld mit einigen 
krankheits- und verletzungsbedingten 
Ausfällen zu kämpfen und konnte daher 
nicht mit gewohnt optimaler Vorberei-
tung an den Start gehen. Erstaunlich gut 
gelang jedoch bereits das Podiumstrai-
ning aus dem klar hervorging, dass die 
Entscheidung, die routinierte Geisha-
Übung noch einmal zu präsentieren, die 
richtige war. Die Gymnastinnen ernteten 
sowohl von den eigenen Kampfrichte-
rinnen, Sigrid Vertacnik und Daniela Pint, 
sowie den finnischen Oberkampfrichte-
rinnen und befreundeten Teams Lob auf-
grund der soliden Perfomance. Dem Trai-
nerteam Viktoria und Pascal Chanterie 
war daraufhin bereits bei der Durchsicht 
der Startliste klar, dass eventuell ein Sto-
ckerlplatz im Bereich des Möglichen lag. 
Dennoch war es für alle Beteiligten kaum 
zu glauben als nach einer äußerst gelun-
genen Mehrkampf-Übung die Wertung 

von 18.100 Punkten auf der Anzeigeta-
fel aufleuchtete. 3. Platz! Damit hatte 
die Tanzfabrik das konkurrierende Team 
„Alcor“ aus der Ukraine über einen Punkt 
hinter sich gelassen. Nun galt es die ein-
mal erbrachte Leistung zu wiederholen. 
Am zweiten Wettkampftag turnten die 
Gymnastinnen wiederum sehr synchron 
und konnten die außergewöhnliche Cho-
reografie optimal präsentieren. Mit einer 
Wertung von 18.283 Punkten profilierte 
sich die Tanzfabrik auch im Finale am 
dritten Platz hinter dem bulgarischen 
„Nationalteam“ und dem russischen 
Team „Oscar“. Die Auswertung des Ge-
samtweltcups ergab den erfolgreichen 
6. Platz für die Tanzfabrik, zusätzlich ran-
gierte das Team in der EU-wertung sogar 
auf dem 2. Platz. Diese hervorragende 
Platzierung am Ende der Saison 2007 mo-
tiviert nun natürlich das gesamte Team 
mit viel Elan an die neue Übung mit dem 
Thema „Duchesse“ heranzugehen. Inter-
national genießt die Tanzfabrik, speziell 
aufgrund der tänzerischen Qualität der 

WELTCUPFINALE in Ästhetischer Gruppengymnastik

Übungen, hohes Ansehen, was die AGG- 
Szene bereits gespannt auf das neue Pro-
gramm warten lässt. Perfekt abgerundet 
wurde dieses Top-Ereignis durch das me-
diale „Willkommen“, das bei der Ankunft 
in Österreich auf das Team wartete und 
die Freude über die Spitzenplatzierung 
zusätzlich steigerte.

Wechlitsch am Fuße der Kreuzkogelwar-
te, die wir nach einer guten Jause bestei-
gen. Schönster Panoramablick. Pünktlich 
abgefahren, pünktlich heimgekommen, 
war es für alle 35 Teilnehmer (1 Baby, 1 
Hund) ein schöner Wandertag.

Heuer führte uns der Wandertag in die 
Hallstattzeit der Kelten auf den Burgstall 
bei Großklein. Pünktlich um 08.30 Uhr 
ging es mit dem Bus zum Hallstattmuse-
um nach Großklein. Hier sahen wir wie 
man vor 2500 Jahren wohnte und lebte. 
Anschließend wanderten wir auf den 
Burgstall, vorbei an Hügelgräbern zur 
nach gebauten Hallstattzeitsiedlung. Mit 
einem wunderbaren Rundblick wurde der 
Aufstieg belohnt. Nach einer kurzen Bus-
fahrt erreichten wir die Buschenschank 

ATG Wandertag am 21. Oktober 2007:



Rossi ist Turn-Staatsmeister 2007!
Am 3./4. Nov. 07 fanden die 61. Kunst-
turn-Staatsmeisterschaften in Rif/Salz-
burg statt. Mit dem EM und WM Starter 
Gabriel Rossi hatte der ATG einen Titel-
anwärter am Start.
Als klarer Favorit ist Gabriel in das Bo-
den-Finale gegangen und hat mit 13.825 
Punkten und einem klaren Vorsprung den 
Österreichischen Staatsmeistertitel an 
diesem Gerät gewonnen. Den 2. Rang er-
turnte „Gabi“ am Reck und am Pauschen-
pferd. Im Mehrkampf nützte der 17 jäh-
rige ATGler noch einmal die Möglichkeit 
in der Juniorenklasse an den Start gehen 
zu dürfen. Er holte den Österreichischen 
Meistertitel mit 4 Punkten Vorsprung auf 
Matthias Decker aus Innsbruck. Herz-
liche Gratulation, auch an seinen Trainer 
Benno Poduschka.

Das Shotorama am 08.11.07 in der ATG 
Leichtathletikhalle war für viele ehema-
lige Athleten die richtige Möglichkeit, 
die verstaubten Turnschuhe aus dem 
Kasten zu holen und vor Motivation 
strotzend, dem Feind ins Auge zu sehen. 
Nach zwei, dreimal Armkreisen war auch 
das lästige Aufwärmen erledigt und die 
gesamte Mannschaft konnte mit dem 
Einstoßen beginnen. Bei dieser Variante 
des Kugelstoßwettbewerbs, die übri-
gens nicht olympisch ist, handelt es sich 

Mit der Speerwerferin Elisabeth Eberl, 
kommt auch der Steirische Leichtathlet 
des Jahres 2007 aus den Reihen des 
ATG. Die von Horst Mandl betreute Ath-
letin, hat eine hervorragende und vor 

Im Jahr 2006 wurde die Steiermark mit 
dem Prädikat „Jahr der Leichtathletik“ 
ausgezeichnet - viele Aktionen für die 
Leichtathleten wurden präsentiert! Ne-
ben dem Jedermannzehnkampf, wurde 
heuer in der Steiermark der Schwerpunkt 
ganz an die Basis dieser Sportart gelegt– 
und die Herausforderung zum Einstieg 
in die Leichtathletik könnte wohl nicht 
schöner sein, als den Kinderzehnkampf 
dafür zu wählen! Den Veranstaltern ist 
es erstmals gelungen den Kinderzehn-
kampf in die Steiermark zu holen – direkt 
zu uns in die Hauptstadt nach Graz! 
Ein junges Team rund um Dr. Roland 
Werthner hat den Kids  die Vielfalt der 
Leichtathletik an diesem Tag in Form 
des Zehnkampfes schmackhaft gemacht. 
Leichtathletik in seiner altersgemäßen 

T U R N E N

Steirischer 
Leichtathlet 
des Jahres 2007:

allem sehr konstante Saison hinter sich.  
Sie wurde Österreichische U20 und U23 
Meisterin, erzielte in beiden Klassen 
auch Österreichischen Rekord. Weiters 
wurde sie Vize-Staatsmeisterin und das 
Saisonhighlight ist sicher der 13. Platz 
bei den Junioren Europameisterschaften 
in Hengelo/ Niederlande.
Die Ziele für 2008 sind die Teilnahme am 
Europa Cup, weiters selbstverständlich 
der Österreichische Staatsmeistertitel 
und die Verbesserung des Österrei-
chischen Rekords.
2009 stehen dann die U23 Europamei-
sterschaften ins Haus, die eine weitere 
Station auf dem Weg zu den Olympischen 
Spielen 2012 in London darstellen.

SHOTORAMA
 Starke Männer unter sich!

um einen Standstoßbewerb, bei dem 
folgende Gewichte verwendet werden: 
15kg Stein, 10kg, 7,26kg, 6kg und die 
5kg Kugel. Nach anfänglichen Technik-
problemen, wurde das Prinzip „Learning 
by Doing“ perfekt umgesetzt und alle 
tasteten sich bis an ihre Leistungsgren-
ze heran. Wieder nicht zu schlagen und 
eine Klasse für sich, war einmal mehr 
Engelbert Stampfl. Bertl gewann überle-
gen mit einer Gesamtweite von 58,76m. 
Selbst Sportstadtrat Detlev Eisel Eisels-

berg war überrascht, wie lustig es sein 
kann, ein paar Kilogramm Stahl durch die 
Gegend zu wuchten und hat versprochen, 
das nächste Mal nicht auf die Sportaus-
rüstung zu vergessen. Die anschließende 
Stärkung mit Weißwurst, Laugenbrezen 
und Weizenbier in unserem Buffet, war 
mehr als nötig, um die entleerten Spei-
cher wieder zu füllen, alte Geschichten 
über Seinerzeit zu erzählen und die Su-
perkompensation für die nächsten Tage 
sicher zu stellen. 

Kinderzehnkampf
Vielfalt erleben und spüren, mit Spaß 
und Freude in einem familiären Umfeld, 
das wurde den kleinen Starterinnen und 
Startern geboten. Sicherlich eine gute 
Chance die Faszination der olympischen 
Sportart Leichtathletik zu transportieren 
und den Kindern und Jugendlichen zu 
präsentieren. Am 30. September, bei per-
fektem Herbstwetter war es dann soweit, 
130 Kinder, davon 18 vom ATG, waren 
am Universitätssportzentrum am Grazer 
Rosenhain am Start. Den eigentlichen 
Disziplinen des Zehnkampfes, 100m 
Lauf, Weitsprung, Kugelstoß, Hoch-
sprung, 400m Lauf, 110m Hürdenlauf, 
Diskuswurf, Stabhochsprung, Speerwurf 
und dem 1500m Lauf waren folgende, 
speziell für Kinder entwickelte Aufgaben, 
zu bewältigen. Gestartet wurde mit dem 

10m fliegend 
Lauf, weiter 
mit dem Weit-
sprung, dem 
Ballstoß, dem 
H o c h s p r u n g , 
dem 150m Shut-
tlelauf, dem 50m 
Gummi Hürden-
lauf, dem Gum-
mi Ringwurf, 
dem Stabhoch-
sprung, dem 
Vortexwurf und 
dem abschlie-
ßenden 800m 
Lauf. Alle Teilnehmer hatten sehr viel 
Spaß und freuen sich auf ein Wiederse-
hen am 28. September 2008.

Werkstätten 
GesmbHTISCHLER

Asperngasse 12, 8020 Graz
Tel.|Fax: (+43) 0316|582130 • Mobil: (+43) 0676|7047571
Email: meder.u.meder@inode.at • Web: www.meder-meder.com

Im Rahmen des 2. ASVÖ Cups am 06.-
07.11.07 in Graz gewannen folgende 
ATG Gymnastinnen den Landes- bzw. 
Steirichen Meistertitel:
 
Steirische Landesmeisterin:
Zobernig Lisa
Steirische Juniorenmeisterin:
Vertacnik Lena
Steirische Jugendmeisterin:
Wegscheider Natascha

RG LANDESMEISTERIN
Lisa Zobernig



Zwei österreichische Titel und fünf Bron-
zemedaillen war die positive Bilanz für 
den ATG bei den diesjährigen österrei-
chischen Einzel-Staatsmeisterschaften. 
Der Veranstalter (Vorarlberger Turner-
schaft) hatte als Austragungsort das Bre-
genzer Festspielhaus ausgesucht und da-
mit bot sich den Gymnastinnen und auch 
den zahlreich mitgereisten Zusehern eine 
besondere Wettkampfatmosphäre. Auf-
grund der verletzungsbedingten Ausfälle 

unserer Gymnastinnen Sabrina Pilhatsch 
und Lisa Zobernig, war der ATG diesmal 
nur mit 9 Teilnehmerinnen vertreten. 
Natascha Strobl konnte sich aufgrund 
des Nationalgruppentrainings nicht auf 
die Einzelbewerbe vorbereiten und blieb 
ebenfalls dieser Veranstaltung fern.

Bereits im Jugendbewerb brachte die 
JEM-Teilnehmerin Natascha Wegschei-
der den erwarteten Erfolg. Sie über-
zeugte mit soliden Übungen und konnte 
damit ihre Konkurrentin und Vorjahrssie-
gerin ordentlich auf Distanz halten. Den 
unglücklichen 4. Platz erreichte Viktoria 
Pilhatsch, die wie auch die sechstpla-
zierte Bianca Plag ihre guten Trainings-
leistungen bestätigte.

Der Juniorinnenbewerb galt aus Sicht 
des ATG’s mit unseren JEM-Teilneh-
merinnen als Höhepunkt dieser Meister-
schaften. In einem spannenden und teils 
hochklassigen Wettkampf erkämpfte 
sich Lena Vertacnik den dritten Platz im 
Mehrkampf und verwies ihre Vereinskol-
leginnen Barbara Lanzer und Lisa Gassler 
auf die Plätze 4 und 5.

In der Kategorie Meisterinnen erreichte 
unsere Krisztina Horti den vierten Platz. 
Dieser Bewerb war geprägt von hervor-

Österreichische Staatsmeisterschaften in 
Rhythmischer Gymnastik
Bregenz, 27. u. 28. Oktober

In der „ausverkauften“ Halle am USI-
Gelände Rosenhain fanden die diesjäh-
rigen österreichischen Gruppenmeister-
schaften statt. Diese Meisterschaften 
zeigten einmal mehr die Dominanz der 
Grazerinnen in Österreich auf. Vor allem 
in der Nachwuchsarbeit leisten unsere 
Trainerinnen Antoaneta Apostolova, Viki 
Chanterie, Cornelia Garas und Rodica 
Cakman hervorragende Arbeit. Der ATG 

ragenden Küren der Olympiateilnehmerin 
Caroline Weber.

Am zweiten Tag fanden die Gerätefinali 
statt und der Erfolg der ATG-Mädchen 
wurde durch dritte Plätze von Lena Ver-
tacnik (Reifen, Ball) und Barbara Lanzer 
(Seil, Band) abgerundet.

Ein erster und ein sechster Platz in den 
Wettkampfklassen (leicht abgestufte Be-
werbe im Rahmen der österreichischen 
Meisterschaften) gelangen Theresia Kat-
zianer und Lisa Lettenmaier.

beteiligte sich in den Schülerklassen mit 
4 Gruppen. In diesen Kategorien erreich-
ten unsere Gymnastinnen 2 x Gold sowie 
die Plätze 6 und 7. Eine anspruchsvolle 
und ausdrucksstarke Bandübung zeigten 
unsere Juniorinnen. Mit deutlichem 
Vorsprung wurden sie ebenfalls mit 
Gold belohnt. Leider musste sich unsere 
Gruppe im Bewerb der Meisterinnen mit 
dem zweiten Platz zufrieden geben. Trotz 

gelungener Übungen ging der Staatsmei-
stertitel an die Vorarlbergergruppe rund 
um Topathletin Caroline Weber.

Die sportliche Bilanz der RG-Mädchen in 
diesem Jahr kann sich durchaus sehen 
lassen. Mit insgesamt 11 Goldenen, 4 
Silbermedaillen und 9 Bronzemedaillen 
kann der ATG stolz auf die Leistungs-
gruppe Rhythmische Gymnastik sein.

Österreichische Gruppenstaatsmeisterschaften 
in Rhythmischer Gymnastik
Graz, am 1. Dezember



Insgesamt 69 Gymnastikgruppen aus 
Tschechien, Slowakei, Ungarn und Öster-
reich nahmen am vergangenen Samstag 
in Brno (CZ) am „One World Cup“. Es war 
dies ein 
außergewöhnliches RG- Ereignis. Öster-
reichs Teilnehmerinnen formierten sich 
in jenen sechs Ensembles des Allge-
meinen Turnvereins Graz (ATG), die sich 
zurzeit auf die Heim-Staatsmeisterschaft 
am 01.12.07 vorbereiten. Man staunte 
bei der Ankunft in der Brünner 
„Wettkampfhalle“ nicht schlecht: Was 
bisher im Turnsport nur die Aerobicer und 
die Trampolinspringer getan hatten, fand 
nun erstmals auch in der RG statt: Ein 
Wettkampf mitten im Einkaufszentrum. 
Es handelte sich um eine Charity zugun-
sten behinderter Kinder, die ATG- Grup-
pen klassierten sich schließlich auf den 
Plätzen zwischen 5 und 13. Allgemeiner 
Tenor: „Auch bei so einen Event muss 
man einmal mitgemacht haben...“

Am 3. November 2007 fand in der ATG 
Halle das 2. Bundesfinale im Kids-Cup 
der Sportakrobatik statt. Die Steiermark 
wurden neben einem Paar vom Verein 
Grazer Turnerschaft durch gleich drei 
Paare von unserem Verein, die sich für 
diesen Bewerb bei den Landesmeister-
schaften im Mai 2007 qualifizieren konn-
ten, vertreten: Lilly Zöhrer und Pauline 
Süss, Victoria Spielberger und Svenja 
Kränke, Clara Eder und Anouk Tarla. 
Bereits um 9 Uhr trafen wir uns in der 
Halle, da wir als Gastgeber als erste 
Mannschaft zum Einturnen auf der 
Wettkampfläche eingeteilt waren. Der 
Wettkampf begann um 14 Uhr mit dem 
Einmarsch aller Paare. Schon in der er-
sten von fünf Wettkampfgruppen merk-
ten wir, dass vor allem die Paare aus 
Niederösterreich eine starke Konkurrenz 
darstellten. Unser erstes Paar am Start 
waren Lilly und Pauline, die ihre Kür sehr 
schön und fehlerfrei turnten. Sie wurden 
dafür auch mit einer guten Wertung vom 
9-köpfigen Kampfgericht belohnt. Die 
beiden anderen Paare vom ATG muss-
ten noch eine Zeit lang auf ihren Auftritt 
warten. Auch ihnen gelang dann eine tol-
le Übung, die jeweils vom Publikum mit 
viel Applaus belohnt wurde. Bei beiden 
Paaren hatte sich jedoch ein „kleines 

Missgeschick“ eingeschlichen, das vom 
Kampfgericht streng bewertet wurde und 
zu einem hohen Punkteabzug führte. Vik-
toria und Svenja sowie Clara und Anouk 
platzierten sich somit leider nur im hin-
teren Drittel des Teilnehmerfeldes. Lilly 
und Pauline konnten den guten 10. Platz 
belegen. Im Wissen um ihre Wertungen 
nahmen unsere Mädchen dann doch et-
was enttäuscht an der Siegerehrung teil. 

Die Stockerlplätze holten sich drei Paare 
aus Niederösterreich. 
Um 17 Uhr ging trotz Nichterreichung der 
erhofften vorderen Plätze ein spannender 
und schöner Wettkampf zu Ende, der von 
unserem Trainer Hans Tröthan toll orga-
nisiert wurde. So freuen wir uns auf die 
nächsten Wettkämpfe im Frühling, wo 
wir auch bei den Bundesmeisterschaften 
ganz vorne mitmischen möchten. 

Mit 75 Mädchen aus acht Bundeslän-
dern war das Feld am 22.-23.06.07 in 
Eisenstadt groß wie nie. Zu bewundern 
gab es jene 9- bis 12jährigen Toptalente 
bei ihrem Saisonhöhepunkt in der „fe-
mininsten und der ästhetischesten aller 
Sportarten“, die vielleicht auch für einen 
Olympiastart im Jahr 2012 oder 2016 in 
Frage kommen. Allen voran natürlich un-
sere Gymnastinnen: Olivia Haidinger war 
stark wie nie zuvor und gewann alle fünf 
Titel der Schülerinnenklasse 1, dahinter 

Österreichischen RG Schülermeisterschaft:

belegte Karin Schreiber den 2. Rang in 
derselben Klasse. Jessica Garas belegte 
den 2. Rang in der Schülerinnenklasse 2 
und Vanessa Lilescu wurde Österr. Mei-
sterin in der Schülerinnenklasse 3, wo-
bei Luisa Bozorov den 3. Rang in dieser 
Altersklasse belegte. Um das Gesamtpa-
ket abzurunden, belegte Marie- Theres 
Fleischhacker auch noch den 3. Rang in 
der Wettkampfklasse.

Rhythmische Gymnastik/Brünn2. Bundesfinale im Kids-Cup 
der Sportakrobatik 
am 3.11. 2007 in der ATG Halle
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ATG 
sucht 
BÜROKRAFT

mit guten Kommunikations- und Organi-
sationsfähigkeiten.

Sie sind am Nachmittag (Mo-Fr von 14-
20 Uhr) für die Information und Verwal-
tung unserer Mitglieder zuständig, des 
Weiteren kontrollieren Sie auch unseren 
Sportbetrieb. Darüber hinaus erledigen 
Sie die täglichen Büroaufgaben.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunter-
lagen bis 18. Dez. 07 an:

ATG, Allgemeiner Turnverein Graz
Kastellfeldgasse 8
8010 Graz
per e-mail an: skursky@atgraz.at

An vier Wochenenden im Herbst konnten 
wir in der Marburgerhütte auf der Tau-
plitzalm den gesamten Fußboden im Erd-
geschoß erneuern.  Der alte Zwischenbo-
den war schon ganz morsch und wurde 
mit etwas roher Gewalt von unseren 
Helfern entfernt und gleich mit einer 
Kreissäge zu Brennholz verarbeitet. Der 
neu eingebaute Boden ist nun von unten 
wärmeisoliert und mit einem robusten 
Belag versehen.  Im Zuge dieser Arbeiten 
wurde auch der angrenzende Schlafraum 
renoviert: Boden, Wandvertäfelung, 
Kästen und Matratzen, alles neu! 
Ein Danke an alle Mithelfer, besonders 
der Fam. Meder.  Auch Peperl und Her-
mann von der Grazer Hütte bleiben hier 
nicht unerwähnt, da die guten Steirer-
kasnockerln uns ungeahnte Kräfte ver-
liehen. 
Reserviert bitte wieder rechtzeitig euren 
Almaufenthalt bei Martina im ATG-Büro.  
2008 sind nur noch wenige Ferienwochen 
frei.                                                         

 Günter, MaHü-Hüttenwart

MARBURGERHÜTTE fast NEU



Folgenden Vereinsmitgliedern über 75 Jahren 
dürfen wir zum Geburtstag gratulieren:

im Oktober:
Helga Ferlin zum 78., Hermine Kvasnic-
ka zum 83., Dr. Franz Leitinger zum 76., 
Ing. Herwig Mörtl zum 82., Ingrid Truppe 
zum 75., DI Wolfgang Puchwein zum 79., 
Hertha Belic zum 86., Helmut Paulus zum 
82., Gertrude Sohar zum 80.

im November:
Gertrud Staud zum 90., Ing. Leo Schmuck 
zum 84., Elsa Wetter zum 93., Elisabeth 
Kölldorfer zum 83., Edith Schinkemeyer 
zum 83.

im Dezember: 
Maria Kummer zum 75., Hilde Bernhard 
zum 84., Helga Walter zum 81., Gertrude 
Posch zum 76., Erna Grill zum 75., Adelheid 
Postl zum 82., Gertrude Keller zum 80., 
Hedwig Schütz zum 83., Kriemhild Ebner 
zum 88., Emmi Paulus zum 85.

Sportstunden
WEIHNACHTSFERIEN  2007 / 08

 (große Halle geschlossen!)

MONTAG, 	 24. Dezember  	 ATG  GESCHLOSSEN
DIENSTAG, 	 25. Dezember	 ATG  GESCHLOSSEN
MITTWOCH, 	 26. Dezember	 ATG  GESCHLOSSEN

DONNERSTAG,	  27. Dezember 

17.00 Uhr	 Damengymnastik		  Tröthan		  TUS oben
20.00 Uhr	 Fatburner		  Tröthan		  TUS oben 

FREITAG,	  28. Dezember

17.00 Uhr	 Rückenfit		  Tröthan		  TUS oben
18.00 Uhr	 Rückenfit		  Tröthan		  TUS oben
19.00 Uhr	 Herrengymnastik		  Tröthan		  TUS oben
20.00 Uhr	 Ballspiel			  Lindner		  TUS oben

MONTAG,  	 31. Dezember 	 ATG  GESCHLOSSEN
DIENSTAG, 	 01. Jänner 	 ATG  GESCHLOSSEN

MITTWOCH, 	 02. Jänner

09.00 Uhr	 Damengymnastik		  Pilhatsch	 TUS oben
17.00 Uhr	 Damengymnastik		  Moser		  TUS oben

DONNERSTAG, 	 03. Jänner 

17.00 Uhr	 Damengymnastik		  Moser		  TUS oben
18.00 Uhr	 Aerobic			   Weiss		  Ballettsaal
20.00 Uhr	 Fatburner		  Tröthan		  TUS oben

FREITAG, 	 04. Jänner

17.00 Uhr	 Rückenfit		  Tröthan		  TUS oben
18.00 Uhr	 Rückenfit		  Tröthan		  TUS oben
19.00 Uhr	 Herrengymnastik		  Tröthan		  TUS oben
20.00 Uhr	 Ballspiel			  Lindner		  TUS oben 

SONNTAG,	 06. Jänner	 Hallenbad von 8-12 Uhr geöffnet

SAUNA und HALLENBAD an geöffneten Wochentagen nach allg. Stundenplan! 

Keine Kinderturnstunden während der Weihnachtsferien ! 

Von folgenden Vereinsmitgliedern 
mussten wir uns im abgelaufenen 
Jahr verabschieden:

Robert Werba
Germano Fabian
Dr. Rudolf Pertassek
Ehrentraud Kochschitz 

Rike Walluschek und Erwin Springer zur 
Tochter Lucie

Mag. Gundel und Dr. Michael Perschler 
zum Sohn Konrad

Friedl Gertraud und Dr. Martin Lang zum 
Sohn Mathias

Robert Eberl zum Sohn Leonhard

WIR GRATULIEREN:



GZ 02Z032499M / Verlagspostamt 8010 Graz

Sa,	 15.Dezember	 18.30 Uhr	 Weihnachtsschauturnen			   Kammersaal
Fr,	 21.Dezember	 17.00 Uhr	 Kinderweihnachtsfeier  			   gr. ATG-Halle
Fr,	 21.Dezember	 19.00 Uhr	 Weihnachtsfeier der Steir. Meister		  Ballettsaal
Do,	 31. Jänner 08	 15.30 Uhr	 Kinderfasching					    gr. ATG-Halle 
Sa,	 1. März 08	 10.30 Uhr	 Familien-Skitag mit Riesentorlauf		  Modriach Hoislifte
Do,	 27. März 08	 15-16 Uhr 	 ATG Schwimmkurs (10 Einheiten)		  Hallenbad

Änderungen vorbehalten

w w w. g r a z e r t r e u h a n d . a tGT

Als Partner der Grazer Treuhand, einem 
Zusammenschluss von sechs unbhängigen

Steuerberatungskanzleien, stehe ich Ihnen in
sämtlichen steuerlichen sowie unter-

nehmerischen Fragen gerne zur Seite.

Petersgasse 128a    A-8010  Graz

T +43/316/4780    F +43/316/4780-500

DR. KARL HAMMERL

Steuerberater

langjähr iger  

Rechnungsprüfer  

des ATG

Ihr persönlicher Kontakt:

k.hammerl@grazertreuhand.at

T 0316 4780-100


